
Für Architektinnen und Architekten, Planer, Energiefachleute, Installateure, 

Vertreter öffentliche Hand, Bauherren, Investoren und Bauinteressierte

Forum Architektur
Verdichtung – Nutzung/Umnutzung – Innovation – Energie

Träger

Unser Engagement: unsere Zukunft.

22. September 2017

BERNEXPO Congress

15.30 – 17.30

Partner Sponsor Messe
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Programm

15.30 
Empfang der Teilnehmenden
 
15.35
Begrüssung, Moderation, Einleitung
Dr. Ruedi Meier, Präsident energie-cluster.ch, Bern

15.40 
Ittigen – eine Agglomerationsgemeinde im 
aktiven Wandel
– Verdichten, Umnutzen, Abstimmen von Siedlung,  
 Verkehr und Umwelt
Marco Rupp, Dr. phil. nat. SIA, Raumplaner und 
Gemeindepräsident Ittigen

16.00
Architektur für den Gebäudepark Schweiz    
– Stadtentwicklung und Architektur im Kontext 
– Städtebauliche Struktur: Überbauung Sandacher  
 Münsigen (Minergie-A)
Markus Ehrler, Dipl.-Ing. Architekt, Partner,
GWJ Architektur AG, Bern

16.20
Verdichten im gebauten Kontext – Strategien 
und Konzepte anhand folgender geplanter und 
realisierter Beispiele:
– Strahmmatte, Münchenbuchsee
– Zentrum Europaplatz (Haus der Religionen), Bern
– Quartier Ecoparc, Neuenburg 
Yorick Ringeisen, dipl. Arch. ETH/SIA, Partner bauart –
Architekten und Planer AG, Vorstandsmitglied SIA 
Sektion Bern

16.40 
Areal: Wie wird eine phasengerechte 
Bedarfsplanung entwickelt?
– am Beispiel des Riverside Areals der 
 Gemeinde Zuchwil (Solothurn)
Dr. Boris Szélpal, Dipl.-Architekt MAA SIA, 
Professur für Architektur und Ökonomie, 
Berner Fachhochschule BFH, Burgdorf

17.00 
Architektur und Holzbau im Dialog – 
Nachhaltig umbauen mit Holz und BIM 
Building Information Modeling
Marco Filli, Leiter Technische Projektberatung 
Renggli AG, Schötz
 
17.15
Podiumsdiskussion / Fragen

17.30
Schluss der Veranstaltung
anschliessend Apéro mit Networking im 
Foyer Kongresszentrum

Patronatspartner 
Verbände / Organisationen

Wohnüberbauung Sandacher, GWJ Architektur



Marco Rupp 
Seit 2015 hauptamtlicher Gemein-
depräsident in Ittigen/BE, vormals 12 
Jahre Gemeinderat, Departementsvor-

steher Planung und Umwelt. Studium in Geographie 
und Architekturgeschichte mit Schwerpunkten in 
Raumplanung und Stadtentwicklung. 
Berufliche Stationen beim Kanton und als Partner 
bei Ecoptima AG in Bern mit Schwerpunkten in 
Agglome r ationsprogrammen und regionaler Ver-
kehrsplanung. Seit 1997 Dozent am Geographischen 
Institut der Uni Bern (Raumentwicklung).

Markus Ehrler
Dipl.- Ing. Architekt TUD, Partner GWJ 
Architektur AG. Neben der Prägung 
diverser Projekte ist er verantwortlich 

für die unternehmerischen Steuerungsprozesse bei 
GWJ. Ausgewählte Projekte sind die Wohnüberbau-
ung Sandacher in Münsingen (Minergie A Siedlung) 
sowie der Hauptsitz der Firma Galenica in Bern. 

Yorick Ringeisen
Dipl. Architekt ETH SIA, Studium an 
ETH Lausanne und Université du 
Québec Montréal UQAM in Kanada. 

Mitarbeit bei Atelier 5 Architekten in Bern und 
Taniguchi and Associates in Tokyo. Nach längerer 
Mitarbeit bei bauart Architekten und Planer in Bern 
2002 Geschäftsleitungsmitglied und seit 2008 Part-
ner von bauart Architekten und Planer AG.  Diverse 
Jurytätigkeiten und Vorträge an Hochschu len, 
Prä  sidium Stiftung Atuprix – Auszeichnung Berner 
Baukultur, Vorstandsmitglied des SIA Sektion Bern.

Dr. Boris Szélpal

Studium Architektur an der Berner 
Fachhochschule BFH in Burgdorf /
Bern. Eigenes Büro für Architektur 

und Bauherrenbegleitung in Solothurn während 
18 Jahren. Seit 2016 Partner bei GWJ Architektur 
in Bern. Professor für Architektur und Ökonomie 
an der BFH seit 2014, Leitung Weiterbildung MAS 
REM. Mitglied Fachkommission Bildende Kunst 
und Architektur Kanton Solothurn. Er hat zum  
Thema Bedarfsplanung an der Hafen City Univer-
sität in Hamburg promoviert.

Marco Filli
Dipl. Holzbauingenieur FH, Leiter  
technische Projektberatung der  
Renggli AG. Er und sein Team ver-

schaffen Architekten und Planern Freiraum für die 
kreative Arbeit. Dabei leisten sie viel Denkarbeit, 
lange bevor der erste Balken zugeschnitten wird.

Dr. Ruedi Meier
Ökonom, Raumplaner ETH Zürich, 
Präsident energie-cluster.ch, 
Forschung, Beratung und Projekt- 

leitung in den Bereichen Wirtschaft, Verkehr,  
Energie und Umwelt. Initiant bzw. Mitinitiant diver -
ser Projekte wie NewRide, Sportlich zum Sport,  
Minergie, Technologietransfer. Verwaltungsrat in 
Bau- und Immobilienfirmen.

Referenten

MFH Freilager: Bildquelle: Renggli AG, © Gataric Fotografie



Datum
Freitag, 22. September 2017

Zeit 
15.30 – 17.30 Uhr
mit anschliessendem Apéro und Networking im 
Foyer Kongresszentrum

Ort 
BERNEXPO Congress
Halle 1.3, Raum 1
Mingerstrasse 6, 3014 Bern

Kosten
Die Teilnahme ist kostenlos 
Anmeldung erwünscht 
Messeeintritt wird gratis zugestellt

Anmeldeschluss
20. September 2017

Infos und Anmeldung
www.bau-energie.ch

Auskunft 
Jürg Kärle, Leiter Kongress
T +41 31 318 61 12
kaerle@fachmessen.ch

Organisation 
ZT Fachmessen AG
Pilgerweg 9
5413 Birmenstorf

Anreise
Mit dem ÖV:
Zug bis Bahnhof Bern, dann Tram Nr. 9 bis 
Endstation «Guisanplatz» oder S-Bahn (S1, S2, 
S3, S4 und S44) bis «Bern-Wankdorf».

Mit dem Auto:
Benützen Sie bitte die Autobahnausfahrt Bern /
Wankdorf und folgen Sie den Beschriftungen 
«Bernexpo» / «expo».
Parkhaus: Signalisation «expo Parking». 
Alle Parkplätze sind gebührenpflichtig.

Infos

Architekt & Visualisierungen: Bauart
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    Ich melde mich zum Forum Architektur  vom  
 22. September 2017 an

Firma, Institution
 
Name / Vorname     
 
Name / Vorname 
 
Beruf
 
Strasse 
 
PLZ / Ort
 
Telefon
 
E-Mail
 
Datum
 
Unterschrift

online anmelden 
www.bau-energie.ch

Anmeldung

TeilnehmerIn 1

TeilnehmerIn 2

Arealentwicklung Riverside:
Wohnen und Arbeiten im Grünen


